
Was nicht mit der Zeit geht, geht mit der Zeit. 



Auslöser des KIM.bl-Projektes 

Situation 2009: BL weit entfernt von einer effizienten 
Dokumentation, Sicherung und Nutzung des Kulturerbes! 
 
• Sammlungsdokumentation mangelhaft (Insellösungen, Sicherheit) 
• Kulturerbe schlummert meist unsichtbar + «nutzlos» in den Schatzkammern 

der Museen 
• Wenig Zusammenarbeit + Wissensaustausch der Museen untereinander 
 
=  Kaum Ausschöpfung des musealen Potentials!  
 
 
Vision: Können wir unsere Kultur- 
schätze nicht «gemeinsam» heben? 
 
Strategie: 1. Gemeinsam an einem Strick ziehen! 
                  2. Das Rad nicht immer neu erfinden!  



Nationale Analyse Europaweite Analyse 

Die Suche nach Vorbildern 

Museumsverbünde CH/VMS Leuchtturm: BAM-Portal/MusIS 

Leuchtturm: DigiCULT Leuchtturm: memobase 

http://www.museen-sh.de/


1. KIM.connect 

Kommunikation/Wissens-
transfer im Verbund 

1. Ziel: Gemeinsam! 



«Gemeinsam»! Die Kooperationspartner 

Finanzierungspartner 

Technikpartner Kompetenzpartner Bereits >25 Museen im Verbund 



1. Ziel: Verbund + Kommunikations- und Wissensplattform 
 Zusammenarbeit + Know-how-Transfer aller Museen + Kompetenzpartner 
 

Ergebnis: KIM.bl und KIM.connect 
• Bereits mehr als 25 aktive Museen im KIM.bl-Verbund (>100 AnwenderInnen) 
• KIM.connect - Webbasierte Kommunikationsplattform 

• Gegenseitiger Support und Hilfestellung  
• Gemeinsame Adressliste + zentrale Ablage von Anleitungen 
• Forum, Marktplatz, Hotline etc. 

 

1) KIM.connect Lösung: KIM.bl und KIM.connect 

 



1. KIM.connect 

2. KIM.collect 
gemeinsame 
Kulturgütererfassung 
 

Kulturgüter- 
Datenbank BL 

Kommunikation/Wissens-
transfer im Verbund 

imdas web 

2. Ziel: Effiziente Sammlungsdokumentation! 



2. Ziel: Effiziente Sammlungsdokumentation  
 
Ergebnis: KIM.collect 

• gemeinsame, webbasierte Sammlungsdatenbank (Zugriff von überall, jederzeit) 
• internationale Standards und neuste Webtechnologien 
• Seit 3 Jahren im Einsatz, 18 Museen haben bereits >51‘000 Objekte erfasst 

2) KIM.collect Lösung: KIM.collect 

 



1. KIM.connect 

2. KIM.collect 
gemeinsame 
Kulturgütererfassung 
 

Kulturgüter- 
Datenbank BL 

Kommunikation/Wissens-
transfer im Verbund 

imdas web 

3. KGS BL Kulturgüter-
schutz BL 

3. Ziel: Besserer Schutz der Objekte! 



3. Ziel: Verbesserter Objektschutz der Kulturschätze BL 
Zusammenarbeit mit Kulturgüterschutz und Feuerwehr 
 

Ergebnis: Neue KGS-Datenbank (KGDB.bl.ch) 
• Kooperation mit dem Amt für Militär und Bevölkerungsschutz 
• KGS-DB baut auf KIM.collect auf 
• Automatische Einsatzberichte an Feuerwehr und Kulturgüterschützer 

1) KIM.connect Lösung: Kooperation mit Kulturgüterschutz BL 

 



4. KIM.portal 1. KIM.connect 

2. KIM.collect 

Drittsysteme 

gemeinsame 
Kulturgütererfassung 
 

Meta-Kulturgüter-
Datenbank BL 

Kulturgüter- 
Datenbank BL 

Apache 
Solr 

Kommunikation/Wissens-
transfer im Verbund 

Präsentation im 
Kulturgüterportal BL 

imdas web 

Kanton Baselland 

3. KGS BL Kulturgüter-
schutz BL 

4. Ziel: Nutzenmax. durch breite Veröffentlichung! 



4. Ziel: Verfügbarmachung der musealen Schätze des Kantons BL 
für Bildung, Wissenschaft, Tourismus und breite Öffentlichkeit 
 

Ergebnis: KIM.portal 
• Gemeinsames Kulturgüterportal BL aller Museen BL 
• Sammlungsobjekte aller Museen in öffentlichem Katalog recherchierbar 
• Alle wichtigen Daten und Veranstaltungen der teilnehmenden Museen 

3a) KIM.portal Lösung: „Ein“ Portal für alle Museen BL 

 



4. KIM.portal 1. KIM.connect 

2. KIM.collect 

Drittsysteme 

gemeinsame 
Kulturgütererfassung 
 

Meta-Kulturgüter-
Datenbank BL 

Kulturgüter- 
Datenbank BL 

Apache 
Solr 

Kommunikation/Wissens-
transfer im Verbund 

Präsentation im 
Kulturgüterportal BL 

imdas web 

5. Transfer in 
andere Kulturportale 

Kanton Baselland Schweiz 
und Welt 

3. KGS BL Kulturgüter-
schutz BL 

5. Ziel: Signifikanter Beitrag zum Weltkulturerbe! 



3b) EUROPEANA & Weitere 

5. Ziel: Weitergabe der Daten an nationalen und internationale 
Kulturgüterportale 
zur besseren Vernetzung der Kulturgüter BL als Teil des Weltkulturerbes  
 

Ergebnis: EUROPEANA und EEXCESS 
• BL mit die ersten Museen der Schweiz im weltweit grössten 

Kulturgüterportal EUROPEANA (www.europeana.eu) 
 

• Alle Daten werden dem EU-Forschungsprojekt EEXCESS (www.eexcess.eu) 
zur Verfügung gestellt (Projektpartner in Kooperation mit AMBL BL) 

Lösung: Breiter Transfer ins Kulturerbe weltweit 



Erfolgsfaktoren und Risiken 

Die Erfolgsfaktoren für eines der modernsten 
Kulturgüterportale europaweit 
 
• Mensch im Mittelpunkt! (Crowdsourcing statt technology-driven-approach) 
• Gemeinsam! (Kooperative Infrastruktur + internationales Partnernetzwerk) 
• Maximale Integration! (keine weitere «DB», sondern umfassendes 

Portal/Kommunikationstools)  
• Spürbarer Nutzen + Effizienz! (autom. Systeme, Inhalt durch die Museen 

erstellt) 
 

 -> Keep it simple! 
 

Die Riskofaktoren 
• Divergierende Prioritäten/Ziele (->realist. Vorprojekt + klares 

Strategiekonzept) 
• Finanzielle Mittel (-> breite Absicherung und commitment) 
• Alle wollen mitreden (-> schlanke, autonome Koordinationsstelle -> Konsens 

statt Perfektion!) 
 

 

 



Was nicht mit der Zeit geht, geht mit der Zeit. 

Wie sieht das Kulturgüterportal 
Baselland nun aus? 

 
-> www.kgportal.bl.ch 

 
Zum Portal 

Zur DB 

 

https://kgportal.bl.ch/startseite
https://kgdb.bl.ch/kim-kgs/
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FRAGEN? 



Was nicht mit der Zeit geht, geht mit der Zeit. 

FRAGEN? 



Was nicht mit der Zeit geht, geht mit der Zeit. 

VIELEN DANK! 
 
HABEN SIE FRAGEN? 
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